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Schwimmen und Baden 
- Risiko Ertrinken 
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Todesursachen auf Reisen 
In einer Studie aus Schottland wurden die Todesursachen bei Verstorbenen vor der Einäscherung 
überprüft. Bei Leichen, die aus dem Ausland rückgeführt worden waren, betrug der Anteil infektiöser 
Ursachen 1,5%, solcher durch Traumata 20,4%. Grenzt man die Reiseregionen auf Afrika, Amerika, 
Asien und Ozeanien ein, so kommen auf 2 Todesfälle durch Infektionskrankheiten 38 durch Unfaller-
eignisse. 
Quelle: J Travel Med 2011; 18: 96-101 
 
In einer Studie aus den USA wurden 2361 
Unfalltodesfälle untersucht. Am häufigsten 
waren Verkehrsunfälle (33%) und Gewaltan-
wendung. Verkehrsunfälle ereigneten sich in 
der Mehrzahl der Fälle mit dem Auto (71%). In 
Asien und Ozeanien betrug der Anteil von mo-
torisierten Zweirädern 30%. Tod durch Ertrin-
ken trat in 11% der Fälle ein. Besonders häufig 
ereignet sich Ertrinken in Inselstaaten. 
Quelle: J Travel Med 2009; 16: 304-310  
 


